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»Grün Stadt Grau«

Eine Reise durch die Stadt der Zukunft

In der Ausstellung erleben die Besucherinnen und 
Besucher an interaktiven Stationen, wie sich Städte 
an zukünftige Herausforderungen wie die Klimakrise 
und die stetig wachsende Stadtbevölkerung anpassen 
können. Was kann man gegen den Platzmangel tun? 
Wie können wir auch in Zukunft die städtische Wasser-
versorgung sichern? Und wie können wir die Mobilität 
und die Energieinfrastruktur in der Stadt umwelt- und 
menschenfreundlicher gestalten? Auch die Themen 
Stadtgrün und Artenvielfalt werden genau unter die 
Lupe genommen. 

Die Ausstellung »Grün Stadt Grau – Nachhaltige 
Stadtlandschaften« ist ein gemeinsames Projekt der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) und der 
Klima stiftung für Bürger – KLIMA ARENA Sinsheim. Sie 
ist die 13. Wanderausstellung der DBU.

Unser pädagogisches Angebot

Unsere Angebote orientieren sich am Konzept der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und richten sich 
an Kinder und Jugendliche aller Schulformen. Wir 
verbinden darin das Wissen zum urbanen Umwelt- und 
Klimaschutz mit konkreten Handlungsstrategien für 
eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung und bieten 
Anknüpfungspunkte für nahezu jeden Fachunterricht. 
Ein Besuch im Rahmen des Biologie-, Erdkunde-, oder 
Politikunterrichts bietet sich besonders an. Teilen Sie 
uns gerne mit, welche Themen gerade in Ihrer Klasse 
aktuell sind. Auf Nachfrage können wir die Schwer-
punkte an den Fachunterricht anpassen.

Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Pädagogische Angebote  Pädagogische Angebote  
für Schulklassen  für Schulklassen  
zur Ausstellungzur Ausstellung

Wissenswertes
Wo?
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Ausstellung
An der Bornau 2
49090 Osnabrück

Wann?
Mo–Do 8–17 Uhr, Fr 8–13 Uhr nach Voranmeldung; 
andere Zeiten nach Vereinbarung

Wie lange?
Bis Frühjahr 2023

Wie viel?
Eintritt, Führungen, Programme und Fortbildungen sind 
kostenfrei.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Telefon: 0541 | 9633-921
Fax: 0541 | 9633-990
E-Mail: ausstellungen-dbu@dbu.de

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier, ausgezeichnet mit dem »Blauen Engel«

Für jede Gruppe das passende Angebot

Ist eine Gruppe altersgemischt oder ist eine Projektwo-
che geplant? – Informieren Sie uns bei der Anmeldung 
gerne über die Gruppe und ihre Ziele. Unsere pädago-
gischen Programme bieten wir je nach Schulform und 
Altersstufe mit differenzierten Aufgabenstellungen an. 

Sie haben nicht so viel Zeit? – Wir geben eine kurze Ein-
führung von etwa 30 Minuten und im Anschluss kann 
die Gruppe selbstständig durch die Ausstellung gehen.

Angebot

Klassenstufe

7–8 9–10 11–13

Führung mit Quiz
1,5 Stunden

X X X

Stadtprofis Basis
2 Stunden

X X

Stadtprofis Fortgeschrittene
2 Stunden

X X

Agentur Zukunftstrends
2,5 Stunden

X X

DenkWandel
3 Stunden

X X

Studierende

Gerne bieten wir themenzentrierte Führungen für 
Studierende und Lehrkräfte in der Ausbildung an.

Angebote für Lehrkräfte

Wir bieten Fortbildungen für Lehrkräfte an. Termine 
und weitere Informationen unter: 
https://www.gruenstadtgrau.org
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